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Unser Team 
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Grußwort    

Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Sportsfreunde, 

 

zum letzten Spiel des Jahres 2022 empfangen wir heute 
den TKSV Giengen in der Arena am Waldeck.  

Hoffentlich können wir den Sieg aus dem Hinspiel  
wiederholen um uns so etwas Luft im Tabellenkeller zu 

verschaffen. So würden wir, was die Punkte angeht, 
 mit unserem heutigen Gegner gleichziehen.  

 

Unsere zweite Mannschaft will sich für die Niederlage 
im Hinspiel revanchieren, würde man doch mit einem 

Sieg den Gegner in der Tabelle überholen. 
 

Wünschen wir uns daher heute spannende,  
faire und für unseren RSV erfolgreiche Spiele. 

 

euer RSV Oggenhausen 

    Impressum 

 

Herausgeber:    RSV Oggenhausen 

      Abteilung Fußball 
 

Erscheinungsweise:  zu den Heimspielen 

 

Redaktion:    Markus Löw 

 

Fotos:     Markus Löw 
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Spielbericht 1. Mannschaft 
14.Spieltag 

 

RSV Oggenhausen – Sportfreunde Fleinheim   2:1 (1:1) 
 

Nach dem eminent wichtigen Sieg der Vorwoche gegen den FC Härtsfeld hatte man 
sich auch gegen den Tabellendritten aus Fleinheim einiges vorgenommen. Bei herr-
lichem Wetter und vor einer stattlichen Kulisse wollte man aus einer kompakten 
Defensive heraus Nadelstiche setzen und dem Gegner so das Leben schwer machen. 
Von Anpfiff an entwickelte sich auf dem schwer zu bespielenden Platz in der Og-
genhausener Waldeck-Arena eine intensive Partie. Fleinheim hatte zwar mehr 
Spielanteile, konnte sich aber aus dem Spiel heraus keine Chancen erspielen. Den-
noch gingen die Gäste in der 11. Minute in Führung. Ein Freistoß aus dem Halbfeld 
ging vorbei an Freund und Feind, und der durch die tiefstehende Sonne beeinträch-
tigte Schuh konnte den Gegentreffer nicht mehr verhindern. Doch bereits drei Mi-
nuten später gelang unserem Team, ebenfalls nach einer Standardsituation, der 
Ausgleich. Lichtfuß zog einen Eckball auf den langen Pfosten, wo sich Wentzel sei-
nem Bewacher entzog und gekonnt zum Ausgleich einschoss. Danach konnte Schuh 
einen Kopfball, ebenfalls nach einer Ecke, parieren. Kurze Zeit später brach P. 
Peichl auf dem linken Flügel durch und verfehlte mit seinem Abschluss knapp das 
lange Eck. Da er bei dieser Aktion direkt nach seinem Schuss von seinem Gegen-
spieler am Fuß getroffen wurde hätten sich die Gäste über einen Elfmeterpfiff nicht 
beschweren dürfen. Glück hatte unsere Mannschaft als einem Fleinheimer Spieler 
durch einen unberechtigten Abseitspfiff eine gute Gelegenheit genommen wurde. 
Im zweiten Spielabschnitt erhöhten die Gäste den Druck und unserem Team gelang 
es kaum noch für Entlastung zu sorgen. Durch eine tolle kämpferische Leistung 
und angefeuert vom fantastischen Oggenhausener Publikum stemmte man sich 
gegen die Fleinheimer Angriffe und ließ fast keine Torchancen der Sportfreunde 
zu. Einzig bei Standards wurde es gelegentlich gefährlich. Die größte Fleinheimer 
Torchance ergab sich aus einer klaren Abseitsposition, doch verzog der Angreifer 
freistehend vor Schuh. Das Tor fiel dann auf der Gegenseite. Nach einem schönen 
Konter in der 84.Minute war Arslanovic alleine durch und konnte von seinem Ge-
genspieler nur noch durch ein Foulspiel im Strafraum gestoppt werden. Dieses Mal 
hatte der Unparteiische keine andere Wahl als auf Strafstoss zu entscheiden. Daniel 
„Iceman“ Saur übernahm die Verantwortung, verlud den Torhüter und traf sicher 
flach ins rechte Eck zur umjubelten 2:1 Führung. In den verbleibenden Minuten 
verteidigte man leidenschaftlich die Führung und brachte die drei Punkte unter 
Dach und Fach. Durch diesen Erfolg klettert unsere Mannschaft vom Relegations-
platz auf den 13. Rang der Tabelle und hat den Anschluss zum Tabellenmittelfeld 
hergestellt.  
 

Schuh, Hasenmaier, Lay, S.Peichl, Öztürk, Arslanovic, Saur, Lichtfuß (62.Staud), 
Schenker (78.Reu), P.Peichl (85.Jäkle), Wentzel (60.Käppeler) 
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14.Spieltag 
 

RSV Oggenhausen 2 – Spfr Fleinheim 2   0:0 (0:0) 
 

Bei herrlichem Fußballwetter konnte unser Team nach langer Zeit endlich wieder 
einmal etwas Zählbares einfahren. Mit den Sportfreunden aus Fleinheim hatte man 
eine kampfstarke Truppe zu Gast und so entwickelte sich von Beginn an eine von 
Zweikämpfen geprägte Partie. Da sich beide Teams weitestgehend neutralisierten, 
blieben Torchancen Mangelware. Die beste RSV Chance hatte Niederberger dessen 
toller Schuss nur um Millimeter am langen Eck vorbeizischte. Die Gäste zeigten 
sich bei Standards gefährlich, waren letztendlich aber auch nicht erfolgreich. So 
ging es torlos in die Halbzeitpause. Im zweiten Spielabschnitt änderte sich nichts 
am Spielgeschehen. Beide Mannschaften zeigten weiter eine couragierte Leistung 
und keines der beiden Teams konnte sich einen entscheidenden Vorteil verschaffen. 
So stand beim Schlusspfiff, des wieder einmal souveränen Unparteiischen Maisl, die 
Null auf beiden Seiten und die Punkte wurden leistungsgerecht geteilt. Im Ver-
gleich zu den Vorwochen zeigte sich unsere Mannschaft deutlich verbessert und 
sollte man diese Leistung in den letzten beiden Partien des Kalenderjahres 2022 
wiederholen können werden noch weitere Punkte folgen! 
 

Häußler, Schlierer, Gösele, Weiß, Reu (46. Schleimer), Nieß, Mack, 
Niederberger (55.Bär), Käppeler (46.Öchsle), Andreev (75. Nicoletti), Silobod 

Spielbericht 2. Mannschaft 
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Spielbericht 1. Mannschaft 
15.Spieltag 

 

SGM Burgberg/Hohenmemmingen– RSV Oggenhausen   2:1 (2:0) 
 

Nach zuvor zwei Siegen in den letzten beiden Begegnungen wollte man auch in Burg-
berg das Punktekonto aufstocken. Bei schwierigen Bedingungen war klar, dass es nur 
über den Kampf gehen würde. Doch vor allem in den ersten 45 Minuten zeigte sich 
unser Team nicht ganz auf der Höhe. Einsatz und Wille waren zwar vorhanden, doch 
die Gastgeber zeigten sich einen Tick entschlossener und waren stets einen Schritt 
schneller. Auch im eigenen Offensivspiel ließ man die Genauigkeit vermissen und 
konnte sich daher im ersten Spielabschnitt keine klare Torchance erspielen. Folge-
richtig ging die SGM nach einer Unachtsamkeit des RSV in der 17. Minute in Füh-
rung. Nach einem langen Pass schaltete die gesamte Hintermannschaft ab und ein 
nicht im Abseits befindlicher Spieler nahm das Spielgerät auf und steuerte frei auf 
Torhüter Schuh zu. Dieser konnte zwar den Schuss entschärfen, doch hatte der Un-
parteiische ein Foulspiel beim Abschluss erkannt und entschied auf Strafstoß. Diesen 
verwandelte die Heimmannschaft sicher zur 1:0 Führung. Auch in der Folgezeit blieb 
die SGM spielbestimmend und zeigte sich besonders bei Standardsituationen stets 
gefährlich. Eine solche sollte dann auch zum 2:0 führen. Ein Eckball in der 28. Minute 
wurde am Fünfmeterraum abgelegt und der SGM Stürmer traf mit seinem unhaltba-
ren Schuss. Bis zur Halbzeit sollte dann nicht mehr viel passieren und in der Pause 
hatte sich unsere Mannschaft dann noch einmal Einiges vorgenommen. Mit Beginn 
der zweiten Hälfte zeigte man sich nun deutlich verbessert und entschlossener. Aller-
dings fehlte im Offensivspiel weiterhin die letzte Zielstrebigkeit und Genauigkeit um 
zu klaren Torchancen zu gelangen. Man war zwar nun die spielbestimmende Mann-
schaft, musste aber stets auf die Konter der Hausherren achten. In der 74. Minute 
hätte einer dieser Konter beinahe zur Entscheidung geführt, doch konnte man in letz-
ter Sekunde gerade noch klären. Quasi im Gegenzug meldete man sich dann zurück in 
der Partie. Lichtfuß bediente Arslanovic am linken Flügel, welcher mit hohem Tempo 
in den Strafraum eindrang und mit einem wuchtigen Schuss ins lange Eck dem Tor-
hüter keine Abwehrchance ließ. Nun begann ein wahres Powerplay unserer Mann-
schaft und man ließ der SGM keine Verschnaufpause mehr und drängte sie komplett 
in die eigene Hälfte. Auch wenn in dieser Phase auch nicht alles funktionierte, so wa-
ren der Einsatz und Wille des Teams vorbildlich. Bis zur letzten Sekunde gab man 
nicht auf und wäre in der 89. Minute fast noch belohnt worden. Wiederum war Arsla-
novic am linken Flügel durchgebrochen, doch dieses Mal verfehlte er mit seinem Ab-
schluss knapp das kurze Eck. So blieb es bei der knappen 2:1 Niederlage, welche vor 
allem der etwas verschlafenen ersten Halbzeit zuzuschreiben ist. Sollte man am kom-
menden Spieltag gegen den TKSV Giengen allerdings wieder mit der gleichen Leiden-
schaft in die Partie gehen, dürfte einem Sieg zum Jahresabschluss nichts im Weg ste-
hen.  
 

Schuh, Reu, Hasenmaier, Öztürk (42.Staud), Peichl, Saur (72. Kaberen),  
Arslanovic, Jäkle (46. Weiß), Wentzel (69. Silobod), Schenker, Lichtfuß 
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15.Spieltag 
 

SGM Burgberg/Hohenmemmingen 2– RSV Oggenhausen 2   1:0 (0:0) 
 

Bei schwierigen äußeren Bedingungen entwickelte sich auf dem Burgberger Trai-
ningsplatz eine wahre Schlammschlacht. Die Hausherren übernahmen zwar von 
Beginn an die Spielkontrolle, doch unser Team hielt mit Kampf dagegen und mach-
te ihnen so das Leben schwer. Einen Dämpfer gab es bereits nach fünf gespielten 
Minuten als sich Nieß verletzte und nicht mehr weiterspielen konnte. Gelang es der 
SGM in der ersten Halbzeit dann doch einmal gegen die hervorragend verteidigen-
de Hintermannschaft des RSV durchspielen war bei Keeper Bartak Endstation. 
Auch selbst konnte man Akzente nach vorne setzen, so war man zweimal bei Stan-
dardsituationen gefährlich und nachdem Niederberger Schleimer bediente, legte 
dieser für Öztürk ab, welcher aber  über das Gehäuse schoss. So ging es torlos in 
die Halbzeitpause. Leider kam in der zweiten Hälfte, bedingt durch die Auswechs-
lungen, ein kleiner Bruch ins Spiel des RSV und es gelang nicht mehr für Entlas-
tungen zu sorgen. Zwar verteidigte man weiter leidenschaftlich und die Einstellung 
stimmte, aber trotzdem musste man in der 58.Minute den Rückstand hinnehmen. 
Man schaffte es in einer Situation nicht den Ball zu klären und ein Stürmer der 
SGM war mit seinem Schuss aus 17 Metern ins lange Eck erfolgreich. Am Spielge-
schehen sollte sich auch in der restlichen Spielzeit nichts mehr ändern und es blieb 
letztendlich bei der knappen Niederlage. In der nächsten Woche empfängt man den 
TKSV Giengen und könnte mit einem Sieg zum Jahresausklang den Gegner in der 
Tabelle überholen. 
 

Bartak, Gösele, Weiß (46.Chelbi), Andreev, M.Hot. Nieß (5. K.Hot). Mack,  
Niederberger, Öchsle (46. Bär), Schleimer, Öztürk 

Spielbericht 2. Mannschaft 



 

 8 

 

Unser heutiger Gegner 

Der TKSV Giengen hat sich nach einem 
schwachen Saisonstart mittlerweile gefan-
gen und rangiert mit derzeit 18 Punkten auf 
dem 10. Tabellenrang. Vor allem die ange-
spannte Personalsituation machte dem Team 
im Sommer zu schaffen, hat sich aber seit 
geraumer Zeit entspannt. Der TKSV verfügt 
über eine spielstarke Mannschaft die an ei-
nem guten Tag jeden Gegner schlagen kann.   
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11 der Woche 
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Der nächste Spieltag 

Der letzte Spieltag 
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RSV Infos 

Der aktuelle Spieltag 
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Tabelle Kreisliga A3 
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Torjägerliste Kreisliga A3 



 

 14 

 

Spielplan 2022 

1:2 

6:3 

3:1 

0:1 

4:0 

1:2 

0:1 

2:3 

1:0 

2:0 

2:1 

2:1 
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Fairplay Tabelle 
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Tabelle 2.Mannschaft 
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RSV 2 Infos 



 

 18 

 

Der nächste Spieltag 

Der letzte Spieltag 
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Der aktuelle Spieltag 

Torjägerliste Kreisliga A3 Reserve 
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RSV Inside 
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RSV Inside 
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Cartoon 
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Wir stellen vor 

Günay „Gino“ Kaberen 
 

 

Alter:    30 

 

Wohnort:    Nerenstetten 

 

Beruf:    Gesundheits– und 

       Kinderkrankenpfleger 

    

Hobbies:    Fußball, Familie, Freunde 

 

Lieblingsgetränk:   Paulaner Spezi  

 

Lieblingsessen:   Pizza 

 

Vorbild:    Marcelinho 

 

Lieblingsverein:   Hertha BSC Berlin 

   

Bisherige Vereine:  Beimerstetten, Altheim/Alb, Illerkirchberg, 
     Au, Bermaringen 

 

Position:    Sturm 

 

Fußballerische Stärken: Teamgeist, mein rechter Fuß, Motivation 

 

Bisher größter Erfolg: Meine Frau zu heiraten 

 

Motto:    Immer Positiv denken, denn nur wer Positiv 
     denkt, bekommt Positives zurück 

 

Ziele im Verein:   Freude am Spiel, Gewinnen und meinen  
     Beitrag zur Gemeinschaft zur Mannschaft  
     einzubringen 
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Aus der Presse 
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Aus der Presse 
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Aus der Presse 
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Aus der Presse 
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Stadion-Quiz 
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Stadion-Quiz 

Auflösung auf den folgenden Seiten 
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Kreisliga-Spieler 
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Kreisliga-Spieler 
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Kreisliga-Spieler 
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Kultur 
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Holt die Schläger raus 
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  Auflösung Stadion-Rätsel 

 

1. Goodison Park in Liverpool 
2. Estadio Riazor in A Coruna 

3. Gazprom Arena in Sankt Petersburg 

4. Seoul-World-Cup-Stadion in Seoul 
5. Millerntor-Stadion in Hamburg 

6. Stade Pierre-Mauroy in Lille 

Sponsoren 
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Bei der Geburt getrennt? 
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Cartoons 
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Bilder der letzten Spiele 
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Bilder der letzten Spiele 
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Legenden des Fußballs 

Am 8. Februar 1966 wurde Hristo Stoichkov in 
der bulgarischen Stadt Plowdiw geboren. 1984 begann 
er mit gerade einmal 18 Jahren seine Profikarriere beim 
bulgarischen Erstligisten ZSKA Sofia. Bis zu seinem 
Wechsel zum FC Barcelona im Jahr 1990 erzielte der 
antrittsschnelle und sehr dribbelstarke Linksaußen in 
119 Spielen 81 Tore. In dieser Zeit wurde er mit ZSKA 
Sofia dreimal bulgarischer Meister und viermal bulgari-
scher Pokalsieger. 1990, im Jahr seines Wechsels nach 
Barcelona, wurde Hristo Stoichkov zudem mit dem 
begehrten Goldenen Schuh ausgezeichnet. 

Seine definitiv größten Erfolge feierte Hristo Stoichkov 
jedoch im Jahr 1994. Nachdem er mit seiner Mann-
schaft zunächst die spanische Meisterschaft gewinnen 
konnte, belegte er mit der bulgarischen National-
elf den vierten Platz bei der Fußball-Weltmeisterschaft 
in den USA. Zusammen mit dem Russen Oleg Salenko 
wurde er außerdem mit sechs Toren WM-Torschützenkönig. Eine solch überra-
gende Saison sollte sich jedoch nicht wiederholen. Seine Leistungen beim FC 
Barcelona ließen nach, so dass er 1995 zum AC Parma nach Italien angescho-
ben wurde. Zwar kam er nur ein Jahr später wieder zurück, an seine Erfolge 
konnte Stoichkov jedoch nicht mehr anknüpfen. Es folgten Stationen in Sofia, 
Saudi-Arabien, Japan und den USA, nach seinem letzten Gastspiel im Jahre 
2003 beim D. C. United (Washington, USA) beendete Hristo Stoichkov seine 
aktive Spielerlaufbahn. 

Wenige Monate später, im März 2004, nahm Pelé ihn in die FIFA 100 auf, eine 
Liste der besten 125 noch lebenden Fußballer. Kurz darauf begann Stoichkovs 
zweite Karriere. Er wurde bulgarischer Nationaltrainer, gründete einen nach 
ihm benannten Fußballverein in Spanien, übernahm nach seinem Rücktritt als 
bulgarischer Nationalcoach den Trainerposten beim spanischen Erstligisten Cel-
ta Vigo und beendete seine Trainerlaufbahn schließlich 2013 in Sofia. Im An-
schluss daran trat Hristo Stoichkov gelegentlich als Fußball-Kommentator in 
Erscheinung.                                                                                                       Der 
1,78 Meter große beidfüßige Hristo Stoichkov galt in seiner aktiven Zeit als ego-
zentrisch und erhielt trotz massiver Proteste einzelner Professoren 2011 die Eh-
rendoktorwürde der Paisii-Chilendarski-Universität in Plowdiw. In Spanien und 
insbesondere bei den Anhängern des FC Barcelona wird er noch immer als Kult-
figur verehrt. 
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Promitipp: 
RSV Oggenhausen - TKSV Giengen 2:0 

FC Härtsfeld - TV Steinheim 1:2 

TSV Gussenstadt - SV Bissingen 3:1 

Sportfreunde Fleinheim - SGM Burgberg/Hohenmemmingen 3:0 

SGM Herbrechtingen/Bolheim - SGM Niederstotzingen/Rammingen 1:1 

SGM Königsbronn/Oberkochen - SV Großkuchen 3:1 

SV Söhnstetten - SV Mergelstetten 0:1 

Türkspor Heidenheim - FV Sontheim 2 0:1 

Heute tippt  
Rudi Jeschek 

Lichtgestalt des Oggenhausener Fußballs 

den aktuellen Spieltag  

richtiges Ergebnis = 3 Punkte, richtige Tendenz = 1 Punkt  

   Tipp Ergebnis 

RSV Oggenhausen - Spfr Fleinheim 2:2 2:1 

FV Sontheim 2 - SGM Burgberg/Hohenmemmingen 1:3 3:4 

TSV Gussenstadt - TKSV Giengen 2:1 1:1 

FC Härtsfeld - SV Bissingen 4:0 2:1 

SGM Herbrechtingen/Bolheim - TV Steinheim 1:1 0:1 

SGM Königsbronn/Oberkochen - SGM Niederstotzingen/Rammingen 1:0 2:2 

SV Söhnstetten - SV Großkuchen 0:0 3:0 

Türkspor Heidenheim - SV Mergelstetten 1:2 2:5 

In der letzten Ausgabe tippte 

Sascha Stähle 
Oggenhausens Antwort auf Gerd Müller 

den Spieltag und erzielte 3 Punkte 




